
Der FC Teisbach spielt zuhause nur Remis 
Zweite Mannschaft kassiert deftige Schlappe, Dritte Mannschaft trennte sich 1:1 

Mit einem leistungsgerechten 2:2 Unentschieden trennten sich der FC Teisbach und die SpVgg. 
Haberskirchen am Wochenende. 
Dabei führte die Justvan-Elf bereits nach einer halben Stunde mit 2:0 und musste am Ende noch froh 
sein, wenigstens ein Pünkterl ergattert zu haben. 
Die zahlreichen Zuschauer sahen ein Spiel mit zwei unterschiedlichen Hälften. In der ersten Halbzeit 
war der FCT das spielbestimmende Team und nach dem Seitenwechsel war die SpVgg. 
Haberskirchen die bessere Mannschaft. 
Teisbach begann mit viel Elan und drängte den Gast früh in die eigene Hälfte. Vor allem Willi Haas 
machte in der Anfangsphase mächtig Betrieb und beschäftigte die Haberskirchner Hintermannschaft 
ein ums andere mal. Die Folge daraus war, dass die weiß-blauen zu ersten Tormöglichkeiten kamen, 
die aber leider nichts einbrachten. Der Gast versuchte über ihre Mittelfeldstrategen Stuckenberger und 
Peißl entgegen zu wirken. Immer wieder konnten die ballsicheren Spitzen Angermeier und Leitl 
eingesetzt werden, die jedoch bei Hofmeier und Schlecht in guten Händen waren. In der 26. 
Spielminute fiel dann das 1:0 für Teisbach. Einen scharfen Freistoß von Spezialist Tobi Grube konnte 
der Torwart von Haberskirchen nur abklatschen und der eingewechselte Thomas Rauscher schob zur 
FC-Führung ein. Nachdem Willi Haas leider verletzungsbedingt vom Platz musste, rechtfertigte 
Rauscher seine Aufstellung mit seinem Treffer. Eine kuriose Situation führte dann zum 2:0 für die 
Gastgeber, als ein Haberskirchner Spieler den Ball unbedrängt aus 35 Metern auf seinen Torwart 
zurückspielen wollte und der Ball über den Keeper hinweg ins Tor ging. In der 38. Minute wurde Leitl 
im Strafraum angespielt und nach einem Zweikampf mit Hofmeier ging der Stürmer zu Boden. 
Hofmeier spielte dabei den Ball klar aus der Gefahrenzone, doch der Schiedrichter entschied auf 
Strafstoß. Diese Chance ließ sich Stuckenberger nicht entgehen und verkürzte auf 2:1. Nach dem 
Pausentee kamen die Gäste stark aus der Kabine. Sie bestimmten fortan die Partie und erarbeiteten 
sich Großchancen. Der FC hatte Riesenglück, dass Keeper Werner stets parieren konnte und die 
Angriffe zunichte machte. In der 62. Minute kassierten die weiß-blauen den verdienten Ausgleich. Der 
starke Stürmer Angermeier konnte einen Einwurf vom FCT erlaufen bzw. setzte sich im Zweikampf 
gegen den letzten Mann der Teisbacher durch und markierte aus 12 Meter den Ausgleich für die gelb-
schwarzen. Nach einem schönen Konter über Niewöhner und Grube blieb der Pfiff des Schiris leider 
aus, als Tobi Grube im Sechzehner klar gefoult wurde und Dotzauer nicht mehr zum Abschluß kam. 
Auch Thomas Rauscher hatte nochmal die Möglichkeit zum Führungstreffer, doch nach einem Eckball 
war er zu überrascht und der Ball ging über das Tor. Am Ende stand mit dem 2:2 ein Ergebnis fest, 
welches kein Team wirklich weiter bringt. Trainer Thomas Justvan: "Wir haben es versäumt nach dem 
2:0 nachzulegen und Ruhe in das Spiel zu bringen. Der Elfmeter fiel leider noch vor der Halbzeit und 
es war klar, dass das Spiel dadurch wieder offen war. Nach der Pause war Haberskirchen eindeutig 
besser und hatte klarste Einschussmöglichkeiten. Der Ausgleich resultierte aus einem individuellen 
Fehler von uns, der schon in der Entstehung vermeidbar gewesen wäre. Aufgrund der sehr guten 
Torchancen für Haberskirchen in Hälfte zwei, sehe ich den Punktgewinn als eher glücklich für uns an!" 
Reserve verlor mit 0:7 Toren  
Gegen den SV Thürnthenning kassierte die Zweite Mannschaft vom FCT eine deftige Schlappe. 
Bereits zur Pause war das Spiel entschieden und die Heimelf lag aussichtlos mit 0:5 Toren im 
Rückstand. Es ist jedoch anzumerken, dass Teisbach keineswegs aufgab und sich nicht seinem 
Schicksal ergab, sondern relativ gut mitspielte und selbst Torchance besaß. Leider war der Gast aus 
Thürnthenning enorm effektiv und nützte quasi jede Torchance gnadenlos aus. Im Angriff fehlte 
Teisbach der berühmte Vollstrecker. Mit Optiz, Wieselsberger, Söldner, Langgärtner und später auch 
Rauscher fehlten dem Team um Co-Trainer Hofmann fünf gute Stürmer. In der zweiten Hälfte 
schaltete der Gast einen Gang zurück. Trotzdem zeigte Teisbach Moral, spielte weiter nach vorne und 
versuchte wenigstens den Ehrentreffer zu erzielen. 
Dritte Mannschaft ebenfalls mit Punkteteilung 
Durch ein Tor von Michael Bauer behielt die Dritte wenigstens einen Punkt am Erlenweg. Coach 
Hofmann ist Sonntag für Sonntag gezwungen sich nach der personellen Situation der Ersten und 
Zweiten Mannschaft zu richten. Trotzdem gelingt es der Mannschaft immer wieder mit guten 
Leistungen auf sich aufmerksam zu machen. Die Verantwortlichen beim FC sind mit dem bisherigen 
Saisonverlauf sehr zufrieden. 
 


